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SPD-MdB Friese:

Unterland erhält 1,4 Millionen Mark aus Zukunftsinvestitionsprogramm des Bundes für Berufliche Schulen

Rund 1,4 Millionen Mark aus dem Zukunftsinvestitionsprogramm des Bundes für Berufliche Schulen werden ins Unterland fließen: Über 587.000 Mark gehen an den Landkreis Heilbronn, fast 800.000 Mark an die Stadt. Überbringer dieser positiven Nachricht sind SPD-Landtagskandidatin Sibylle Mösse-Hagen und Heilbronns SPD-Bundestagsabgeordneter Harald  Friese. Für beide ist „das Investitionsprogramm ein weiterer wichtiger Baustein für mehr Wettbewerbs- und Zukunftsfähigkeit unseres Landes".

„Die Mittel“, so Friese konkret, „dienen der Verbesserung der technischen Infrastruktur und der Ausstattung der Schulen mit modernen Technologien und Medien“. Gewährt werden die Gelder aus dem Bundesprogramm des Bundes für die Ausstattung mit modernen Technologien und Medien einschließlich Computer, Server und Peripherie, für  Informations- und kommunikationstechnische Vernetzung sowie alle erforderliche Software inklusive Lernsoftware. Weiterhin werden die Mittel zur Verfügung gestellt für die technische Infrastruktur für den Einsatz dieser neuen Technologien sowie für die mit diesen Investitionen verbundenen Dienstleistungen, wie Installationen, Softwareadaptionen und Softwaremodifikationen.

Von den rund 35 Millionen Mark, die auf Baden-Württemberg entfallen, fließen annähernd 1,4 Millionen Mark ins Unterland. „Das Geld können wir in Stadt und Landkreis Heilbronn gut gebrauchen, um die Schulen noch besser mit modernster Infrastruktur auszustatten. Wir wünschen uns, dass sich das Land ein Beispiel nimmt und in vergleichbarer Höhe zusätzlich in die beruflichen Schulen investiert", meint Sibylle Mösse-Hagen.

